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MEIN WOCHENBERICHT IM AGRIPRAKTI VOM 11. - 15. DEZEMBER 2023 

 

DAS BIN ICH: 

Ich heisse Elina Lustenberger und bin 15 Jahre alt. Ich lebe zu-
sammen mit meiner Familie im Kanton Luzern in der Gemeinde 
Hasle, etwas ausserhalb vom Dorf. Zu meiner Familie gehört 
meine Mutter Nicole (47), mein Vater Lukas (40), mein Bruder 
Janis (13) und meine drei Schwestern Luisa, Leona und Alissa 
(14,12,10). In meiner Freizeit gehe ich oft auf den Betrieb meines 
Onkels und helfe ihm bei den verschiedensten Arbeiten. Im Som-
mer bin ich viel und gerne draussen und im Winter gehe ich häu-
fig Skifahren.  

Mein AgriPrakti absolviere ich bei der Familie Scherer im Schwar-

zenberg. Zur Familie gehört meine Ausbildnerin Monika, ihr Mann 

Beat und ihre zwei Kinder Mia und Lilly. Auf ihrem Betrieb haben 

sie Milchkühe, Hasen, Katzen und ein Hund.  

Nach dem AgriPrakti werde ich eine 3-jährige Lehre als Fachfrau 

Gesundheit bei der Spitex starten.  

 

MONTAG, 11. DEZEMBER 2023  

Heute bin ich um 7 Uhr auf den Zug gegangen und anschliessend bin ich mit dem Postauto in den 

Schwarzenberg gefahren. Jede zweite Woche liefert Beat die Milch im Dorf ab und ich kann dann mit 

ihm auf den Betrieb mitfahren. Als ich um 8 Uhr angekommen bin, habe ich als erstes den Morgen-

kehr gemacht, das heisst die Zimmer gebettet und die Bäder kurz geputzt. Danach habe ich mit mei-

nen Arbeiten vom Montag begonnen. Ich habe überall den Abfall eingesammelt, die Arbeitskleider und 

die andere Wäsche sortiert und angefangen mit dem Waschen, zwischen dem Stall und dem Haus 

gewischt und noch Schuhe geputzt. Um 9 Uhr gab es ein Kaffee und meine Ausbildnerin hat mir noch 

gesagt, was ich sonst noch machen kann und was ich zum Mittagsessen kochen kann. Als ich meine 

Montagsarbeiten erledigt hatte, habe ich ein Mailänderli und einen Spitzbubenteig gemacht. An-

schliessend habe ich mit dem Kochen angefangen, es gab panierte Plätzli, Teigwaren und Rüebli mit 

Erbsen. Nach dem Mittagsessen habe ich die Küche fertig aufge-

räumt und dann hatte ich Pause. Nach der Pause habe ich noch die 

Wäsche aufgehängt und wieder neue in die Maschine getan. Danach 

ist Lilly von der Schule nachhause gekommen und ich habe mit ihr 

angefangen die Guetzli auszustechen. Als Mia von der Schule nach-

hause gekommen ist, hat sie uns auch noch geholfen. Um 16 Uhr 

gab es etwas Zvieri. Ich habe Lilly noch bei den Hausaufgaben ge-

holfen und mit Mia die Spitzbuben gemacht. Danach habe ich noch 

das Znacht gewärmt und wir haben alle zusammen gegessen. 

Schlussendlich habe ich mit Monika noch die Küche aufgeräumt und 

anschliessend hatte ich Feierabend.  
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DIENSTAG, 12. DEZEMBER 2023  

Am Morgen macht Monika immer das Frühstück und ich kann um 7:15 Uhr nach unten gehen zum Es-

sen. Nach dem Morgenessen räumte ich den Tisch ab und Monika machte die Kinder bereit für die 

Schule. Nachher ging ich in den Stall. Um 9 Uhr gab es eine Kaffeepause. Anschliessend habe ich mit 

dem Falten und Versorgen der Wäsche angefangen. Danach hat mir Monika noch das Mittagsessen 

erklärt, da sie heute Mittag mit Mia einen Termin hatte und sie nicht zuhause sein würden. Ich habe 

dann gleich mit dem Kochen angefangen. Es gab Bouillonsuppe, Lauchrisotto, Bratwürste und Kabis-

salat. Nach dem Mittagsessen räumte ich die Küche auf. Danach machte ich meine Pause. Als die 

Pause zu Ende war, habe ich mit der Wäsche weiter gemacht. Um 16 Uhr haben wir etwas Zvieri ge-

gessen. Dann habe ich die Hausaufgaben mit Lilly gemacht und dann ging ich in den Stall. Gegen 

Abend haben wir alle zusammen Znacht gegessen und anschliessend habe ich mit Monika die Küche 

aufgeräumt. Am Schluss habe ich noch kurz die Wäsche aufgehängt, damit sie über Nacht trocknen 

kann, anschliessend hatte ich Feierabend.  

MITTWOCH, 13. DEZEMBER 2023  

Jeden Mittwoch haben wir in Sursee Schule. Heute konnte ich mit Nachbar Balz zum Bahnhof nach 

Malters mitfahren. Dort fuhr der Zug um 6:52 Uhr.  In Luzern stieg ich mit anderen Schülerinnen um 

7:14 Uhr in den Zug nach Sursee. Die Schule beginnt um 8 Uhr. Jede zweite Woche kocht die Gruppe 

B, so auch diese Woche. Ich hatte zuerst zwei Lektionen Deutsch, dort hatten wir eine Rechtschreib-

Prüfung, danach hatten wir noch Präsentationen über den Stand unserer Lerndokumentation. Danach 

hatten wir zwei Lektionen Mathe, dort hatten wir eine Kopfrechnungsprüfung. Zum Mittagessen gab es 

Birnen-Lauch Suppe, Salat mit verschiedenen Wähen und zum Dessert flambierte Äpfel mit Vanilleg-

lace. Am Nachmittag hatten wie nochmal 2 Lektionen Mathe und noch 2 Lektionen Hauswirtschaft. 

Dort haben wir die letzten beiden Stufen der Lebensmittelpyramide durchgenommen. Um 17 Uhr war 

die Schule zu Ende und ich fuhr wieder zurück auf den Betrieb.  

DONNERSTAG, 14. DEZEMBER 2023  

Auch heute hat mein Tag wieder um 7:15 Uhr mit dem 

Morgenessen gestartet. Nach dem Abräumen vom 

Tisch ging ich in den Stall und um 9 Uhr gab es einen 

Kaffee. Danach bin ich nochmals in den Stall gegan-

gen. Als ich wieder hineingekommen bin, hat mir Mo-

nika gezeigt, wie ich einen Braten vorbereiten kann 

und was ich zum Mittagsessen kochen darf. Ich habe 

dann gleich angefangen. Zum Essen gab es Speck mit 

Bohnen und Teigwaren. Nach dem Mittagsessen ha-

ben wir die Küche aufgeräumt und ich hatte Pause. 

Nach meiner Pause habe ich das untere Bad geputzt 

und dort den Boden aufgenommen. An-

schliessend habe ich Monika noch geholfen, 

die Joghurt abzufüllen und anzuschreiben. Als 

wir fertig waren, bin ich wieder in den Stall ge-

gangen. Später haben wir noch Znacht geges-

sen und ich hatte nach dem Aufräumen Feier-

abend.  
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FREITAG, 15. DEZEMBER 2023  

Heute startet mein Tag schon um 6.15 Uhr, da Mia Rorate-Messe hatte ich konnte wieder auf das 

Morgenessen nachunten gehen. Danach ging ich gleich in den Stall 

und half Beat bei den Vorbereitungen, da er an die Lubra ging. Nach-

her hat mir Monika gesagt, was ich heute machen kann, da sie am 

Morgen noch Einkaufen ginge. Um 9 Uhr gab es wieder einen Kaffee, 

anschliessend habe ich mit den Aufgaben angefangen. Am Morgen 

machte ich einen Zopf, ein Brot und für das Mittagsessen, den vorbe-

reiteten Braten und Knöpfli. Immer am Freitag nach dem Essen und 

Aufräumen putze ich noch die Kombination ganz gründlich. Danach 

hatte ich wieder Pause, nach meiner Pause habe ich noch die Wä-

sche fertig gemacht. Anschliessend haben wir etwas Zvieri gegessen 

und ich ging wieder in den Stall. Um 18 Uhr hatte ich dann Wochenende.  

 

 

Elina Lustenberger, 15. Dezember 2023 


